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Es geht aufwärts 
„Hinaufzuführen“ ist für mich das 
Schlüsselwort für die kommenden 
Wochen. Es zeigt, um was es 
geht. Gott spricht zu Mose: „... ich 
bin herabgestiegen, um es (mein 
Volk) hinaufzuführen in ein schö-
nes, weites Land, in dem Milch 
und Honig fließen...“ (Ex 3,8). Gott 
selbst führt sein Volk aus der 
Knechtschaft in dieses Land des 
Friedens und der Fülle. Mose 
handelt in Gottes Auftrag. 
Jesus führt vor seiner Verklärung 
einige seiner Jünger hinauf „auf 
einen hohen Berg“. Dort erkennen 
sie, dass Jesus auf einer Stufe 
steht mit Mose. 
Als sie „hinabstiegen, gebot er 
ihnen, niemandem zu erzählen, 
was sie gesehen hatten, bis der 
Menschensohn von den Toten 
auferstanden sei.“ 
Im Matthäusevangelium steht am 

Schluss: „Die elf Jünger gingen 
nach Galiläa auf den Berg, den 
Jesus ihnen genannt hatte.“ Jesus 
erteilt ihnen den Auftrag: „Darum 
geht und macht alle Völker zu 
meinen Jüngern...!“ (Mt 28,19) - „Und 
siehe, ich bin bei euch alle Tage 
bis zum Ende der Welt“ (dto). 
Jesus geht unseren Weg mit. 
Die frühen Christen haben sich 
nicht getraut, Jesus am Kreuz dar-
zustellen. Stattdessen hätten sie 
gleich einen Galgen malen kön-
nen. Nein, sie haben einen Fisch 
gezeichnet. Menschenfischer zu 
sein, diesen Auftrag hatten die 
Apostel bekommen. Aus der ver-
gifteten Brühe dieser Welt sollten 
sie die Menschen herausholen, um 
sie in das lebendige Wasser 
Gottes zu bringen. 
Als später Künstler die ersten Mo-
saiken erstellten, gestalteten sie 
Jesus als den Guten Hirten, der 
die ihm anvertraute Herde hinführt 
zur sicheren Weide, zum Wasser 
des Lebens. 
Die Menschen murren, wenn es 
aufwärts geht. Das ist verständlich. 
Aufstieg ist mühsam und verlangt 
Durchhaltevermögen. Außerdem 
gibt es Gefahren am Weg: Vor 
dem Schilfmeer drohte das Heer 
des Pharao. Beim Durchzug durch 
den Jordan drohten sie zu 
ertrinken. 
Beim Weg Jesu nach Jerusalem 
wussten sie vom Einfluss ihrer 
Gegner dort. Bei der Verkündigung 
des Messias im Reich des 
römischen Kaisers und in den 
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Christenverfolgungen drohte ihnen 
Enteignung, Haft und Hinrichtung. 
Es geht um Leben und Tod, von 
Anfang an. Doch nicht ein Mensch 
allein will uns führen, sondern 
GOTT. Unser Weg ist kein Oster-
spaziergang. „Ubi bene, ibi patria“ 
sagten die Römer. („Meine Heimat 
ist dort, wo es mir gut geht.“) Da-
gegen gilt: Wer mit Jesus unter-
wegs ist, bleibt heimatlos bis zum 
Ziel. 
 
 
 

Doch es lohnt sich. Wir sind un-
terwegs und kümmern uns darum, 
dass alle mitkommen. Es geht auf-
wärts; zwischendurch auch mal 
abwärts wie beim Durchzug durch 
das Schilfmeer. Doch Gott selbst 
führt uns hinauf. Dort, in seinen 
Armen, werden wir endgültig zu 
Hause sein. Diesen Weg hinauf 
feiern wir von Palmsonntag bis 
Pfingsten. 
Gehen Sie mit! Es lohnt sich! 
Ihr Martin Vogelbacher, Subsidiar 
 

Gottesdienste  
 
 

Hinweis zum Beten des Rosenkranzes: 
Eschelbronn, Neidenstein, Neckarbischofsheim und Waibstadt: 
Eine halbe Stunde vor jeder Werktagsmesse. 
Reichartshausen: Vor der Vorabendmesse am Samstag um 17:15 Uhr. 
Spechbach: Eine halbe Stunde vor der Messfeier mit Aussetzung  
(in der Regel jeden ersten Freitag im Monat). 
 
 
 
 
 

Willst du Gott zum Lachen bringen, 
 

erzähle ihm von deinen Plänen.  

 

Denn… 
 

der Mensch denkt und 
 

Gott lenkt. 
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Samstag   23. März 2024 
Kollekte für das Heilige Land 
   

16:30  Waibstadt Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier) 
18:00  Epfenbach Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Vogelbacher) 

Wir beten für: Katharina Philipp (1. Opf.) 
18:00  Daisbach Messfeier mit Palmweihe (Pater Naidu) 
18:00  R´hausen Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Maier) 
   

Sonntag   24. März 2024   Palmsonntag 
Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Mk 14,1 - 15,47 
Kollekte für das Heilige Land 
   

8:45  Eschelbronn Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Martha Czepka (1. Opf.) 

10:15  Waibstadt Messfeier mit Palmweihe als Familiengottesdienst  
mit den EK-Kindern (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Edeltrud Roth (3. Opf.) / Albert + Ida Ries, 
Schwiegersöhne + Ang. / Trudl Lindegger / Karlheinz 
Wichtner (2. Opf.) / Josef + Martha Wichtner + Ang. 

10:15  Bargen Messfeier mit Palmweihe (Pater Naidu) 
10:15  N´heim Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Vogelbacher) 
12:00  Spechbach Fastenessen im Gemeindezentrum 
17:00  Helmstadt Eine besinnliche musikalische Pilgerreise  

mit dem kath. Kirchenchor Helmstadt; geweihte Palmbu-
schen zum Mitnehmen (Volker Steiger und Kirchenchor) 

18:00  Spechbach Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Josef Schneid + Fam. 

   

Montag   25. März 2024 
 
 

 

  

9:00  Spechbach Laudes im Pfarrzentrum mit Kantor  
(Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 
 

Dienstag   26. März 2024 
   

9:00  Spechbach Laudes im Pfarrzentrum mit Kantor  
(Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 

17:30  Waibstadt Im Kreuz ist Heil in der Marienkapelle  
(kath. Frauengemeinschaft) 

   

Mittwoch   27. März 2024 
   

17:00  Waibstadt Beichtgelegenheit (Pater Naidu) 
19:30  Spechbach Vesper im Pfarrzentrum mit Kantor  

(Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann) 
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Donnerstag   28. März 2024, Gründonnerstag 
Ex 12,1-8.11-14,1 Kor 11,23-26, Ev: Joh 13,1-15 
   

8:00  Waibstadt Laudes mit Kantor  
(Pfarrer Maier, Wolfgang Werkmann) 

10:00  Waibstadt Beichtgelegenheit (Pfarrer Vogelbacher) 
20:00  Waibstadt Messfeier vom letzten Abendmahl  

mit Fußwaschung (Pater Naidu) 
20:00  Bargen Messfeier vom letzten Abendmahl  

anschl. Andacht Gotteslob 925 (Pfarrer Maier) 
20:30  Spechbach Messfeier vom letzten Abendmahl  

anschl. Komplet (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Freitag   29. März 2024, Karfreitag 
Jes 52,13-53,12,Hebr 4,14-16; 5,7-9, Ev: Joh 18,1-19,42 
   

8:00  Waibstadt Laudes (Pfarrer Maier) 
10:15  Waibstadt Kinderkreuzweg (Kolping) 
10:30  Epfenbach Karfreitagsliturgie (Pfarrer Vogelbacher) 
14:00  Helmstadt Karfreitagsliturgie mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
15:00  Waibstadt Karfreitagsliturgie mitg. vom Kirchenchor (Pfarrer Maier) 
15:00  Bargen Karfreitagsliturgie mitg. vom Kirchenchor (WGL) 
15:00  Spechbach Karfreitagsliturgie (Diakon Abele) 
15:00  N´heim Karfreitagsliturgie mit Schola  

(Gemeindereferentin von Albedyll) 
15:00  R´hausen Kreuzwegandacht (WGL) 
17:00  Eschelbronn Gebet vor dem Kreuz 

meditative Musik und Besinnung (WGL) 
19:00  Neidenstein Gebet unter dem Kreuz (WGL) 

   
Samstag   30. März 2024, Karsamstag 

   
8:00  Waibstadt Laudes am Grab Jesu (Pfarrer Maier) 

20:30  Waibstadt Feier der Osternacht (Pater Naidu) 
20:30  N´heim Feier der Osternacht (Pfarrer Maier) 
20:30  Eschelbronn Feier der Osternacht anschl. Agapefeier  

(Gemeindereferentin von Albedyll) 
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Sonntag   31. März 2024, Ostersonntag 
Apg 10,34a.37-43,Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Mk 
16,1-7 
   

8:45  Bargen Festmesse mitg. vom Kirchenchor (Pater Naidu) 
9:00  Epfenbach Festmesse (Pfarrer Maier) 

10:15  Helmstadt Festmesse mit Weihe des Osterwassers (Pater Naidu) 
10:15  Daisbach Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) 
10:15  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  

mit Kommunionfeier und Entzünden der Osterkerze 
(WGL) 

11:30  Spechbach Wortgottes-Feier als Auferstehungsfeier  
auf dem Friedhof für die EK-Kinder, Familien und  
Gemeinde (Pfarrer Maier) 

18:00  Spechbach Festmesse (Pfarrer Vogelbacher) mitg. vom Kirchenchor 
   

Montag   01. April 2024, Ostermontag 
Apg 2,14.22-33,1 Kor 15,1-8.11, Ev: Lk 24,13-35 
   

8:45  Eschelbronn Festmesse (Pfarrer Maier) 
10:15  Waibstadt Festmesse als Familiengottesdienst gest. v. Familien-

gottesdienstkreis der Kolpingfamilie (Pater Naidu) 
Wir beten für: Heinz + Helene Himmelhan, Max Confal + 
verst. Ang. / Verst. der Fam. Szobotka + Podschadly, 
Christine Pollak, Karl + Rosa Kern / Marita Bayer,  
Wolfgang Haag 

10:15  Neidenstein Festmesse mit Verabschiedung von Mesnerin  
Ute Czemmel (Pfarrer Maier) 

10:15  R´hausen Festmesse mitg. v. Kirchenchor (Pfarrer Vogelbacher) 
18:30  Spechbach Feierliche Vesper (Pfarrer Vogelbacher) mit sakramen- 

talem Segen 
   
Donnerstag   04. April 2024  Donnerstag der Osteroktav 
   

18:00  Waibstadt Messfeier, vorher Eucharistische Anbetung  
(Pater Naidu) Wir beten für: Mitglieder + Präsides  
der Frauengemeinschaft 

19:00  Epfenbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Freitag   05. April 2024   Freitag der Osteroktav 
   

17:00  Waibstadt Probe der Erstkommunionkinder in der Kirche  
(Pfarrer Maier) 

19:00  Spechbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
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Samstag   06. April 2024   Samstag der Osteroktav 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
18:00  Waibstadt Ökumenisches Friedensgebet (Team) 
18:00  R´hausen Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Sonntag   07. April 2024, Barmherzigkeitssonntag   2. Sonntag der Osterzeit 
Apg 4,32-35,1 Joh 5,1-6, Ev: Joh 20,19-31 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
   

8:45  Helmstadt Messfeier (Pater Naidu) 
9:30  Waibstadt Treffpunkt der EK-Kinder am Josefshaus  

(Pfarrer Maier) 
10:15  Waibstadt Feier der Hl. Erstkommunion  

mitg. von der Gruppe Wegzeichen (Pfarrer Maier) 
10:15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
10:15  Epfenbach Messfeier (Pater Naidu) 
18:00  N´heim Messfeier (Pfarrer Maier) 
   
Dienstag   09. April 2024 
   

19:00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Bruno Klingel 

   

Mittwoch   10. April 2024 
   

18:00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Friedrich Matzka + Ang. 

   

Donnerstag   11. April 2024   Hl. Stanislaus von Krakau, Bischof 
   

15:00  Spechbach Messfeier im Haus Waldblick (Pfarrer Maier) 
17:00  Eschelbronn Probe der Erstkommunionkinder  

in der kath. Kirche Eschelbronn für die EK-Kinder  
aus Eschelbronn/Neidenstein (Pfarrer Maier) 

18:00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  N´heim Ök. Abendlob 
19:00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Freitag   12. April 2024 
   
15:00  Waibstadt Messfeier im Johanniterhaus (Pater Naidu)  

Wir beten für: Elfriede Netter, best. v.d. Frauen-
gemeinschaft 

19:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
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Samstag   13. April 2024 
   
18:00  Waibstadt Messfeier mit Feier der Jubelkommunion  

(Pater Naidu) 
18:00  Bargen Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Sonntag   14. April 2024   3. Sonntag der Osterzeit 
Apg 3,12a.13-15.17-19,1 Joh 2,1-5a, Ev: Lk 24,35-48 
   
10:15  Waibstadt Feier der Konfirmation  

in der kath. Kirche (Pfarrer Rühle) 
10:00  Eschelbronn Treffpunkt der EK-Kinder im Gemeindesaal  

unterhalb der Kirche 
10:15  Eschelbronn Feier der Hl. Erstkommunion  

mitg. vom Gospelchor Joy (Pfarrer Maier) 
17:00  N´heim Konzert des Musikvereins N´heim in der kath. Kirche 
18:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Dienstag   16. April 2024 
   

19:00  Eschelbronn Wortgottes-Feier (kfd) 
   
Mittwoch   17. April 2024 
   

18:00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   
Donnerstag   18. April 2024 
   

18:00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Freitag   19. April 2024 
   

19:00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 
Samstag   20. April 2024 
   

11:00  Helmstadt Tauffeier des Kindes Kian Kiermeier, Helmstadt 
(Diakon Abele) 

17:00  Waibstadt Messfeier mit Pfarrer Tobias Streit  
(Pfarrer Maier, Pfarrer Streit) 
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Sonntag   21. April 2024   4. Sonntag der Osterzeit 
Apg 4,8-12,1 Joh 3,1-2, Ev: Joh 10,11-18 
   

8:45  N´heim Messfeier (Pfarrer Maier) 
8:45  Epfenbach Messfeier (Pater Naidu) 

10:15  Waibstadt Messfeier gleichzeitig Kinderkirche im Josefshaus  
(Pfarrer Maier) 
Wir beten für: die Verstorbenen des Jahrganges 
1919/1920 / Horst Konrad, Ang. der Fam. Konrad + 
Ross / Margarethe + Ludwig Wittmann, Sohn Klaus, 
Gertrud Lindegger / Rita D´Elia, Antonio, Pasqualina, 
Reo, Giuseppe, Michael, Paulina + Giovanni D´Elia + 
Alfred Auer 

10:15  Neidenstein Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Mitglieder + Chorleiter von Kirchenchor/ 
Chorschola Neidenstein 

10:15  Helmstadt Messfeier mitg. v.d. Teilnehmern der 72-Stunden-Aktion  
mit Liedern aus „Kreuzungen“ (Pater Naidu) 

14:00  R´hausen Schöpfungsweg in der ev. Kirche  
(WGL/Pfarrerin Zollinger) 

18:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Josef + Erna Schneid 

18:00  Daisbach Taizégebet (Team) 
   

Dienstag   23. April 2024 
   

18:00  R´hausen Ök. Familiengottesdienst in der kath. Kirche  
mitg. von den Kindergärten (Zollinger/von Albedyll) 

19:00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Annemarie + Heinz Ludwig  

   

Mittwoch   24. April 2024 
   

18:00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   

Donnerstag   25. April 2024,  Hl. Markus, Evangelist 
   

18:00  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Epfenbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Freitag   26. April 2024 
   

15:00  Waibstadt Wortgottes-Feier im Johanniterhaus  
mit Kommunionfeier (WGL) 

19:00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
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Samstag   27. April 2024 
   

18:00  Epfenbach Messfeier (Pater Naidu) 
18:00  Daisbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Sonntag   28. April 2024   5. Sonntag der Osterzeit 
Apg 9,26-31,1 Joh 3,18-24, Ev: Joh 15,1-8 
   

8:45  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Roland Dworschak (1. Opf.) 

10:15  Waibstadt Messfeier (Pater Naidu) 
Wir beten für: Hans Lott / Verst. der Fam. Brezina,  
Lohwasser + Heberle / Oskar + Anna Helfrich + Ang. +  
Manfred Schleicher 

10:15  Bargen Messfeier (Pfarrer Maier) 
18:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Dienstag   30. April 2024 
   

19:00  Eschelbronn Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Mittwoch   01. Mai 2024 
   

18:00  Waibstadt Maiandacht mit Eröffnung der Maiandachten (WGL) 
   
Donnerstag   02. Mai 2024,   Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
   

15:00  Spechbach Wortgottes-Feier im Haus Waldblick (Diakon Abele) 
18:00  Waibstadt Messfeier  (Pater Naidu) 
19:00  N´heim Ök. Abendlob 
19:00  Epfenbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
   

Freitag   03. Mai 2024, Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 
   

16:00  Spechbach Probe der Erstkommunionkinder  
in der Kirche (Pfarrer Maier) 

17:30  Epfenbach Probe der Erstkommunionkinder  
in der Kirche (Pfarrer Maier) 

18:30  Bargen Maiandacht (WGL) 
19:00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Spechbach Messfeier mit Aussetzung (Pfarrer Vogelbacher) 
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Samstag   04. Mai 2024 
   

14:30  Waibstadt Tauffeier des Kindes Elias Kottner, Waibstadt  
(Pater Naidu) 

18:00  Waibstadt Ökumenisches Friedensgebet (Team) 
18:00  R´hausen Messfeier mit den Firmanden und Vorstellung  

des Firmmotivs (Pater Naidu) 
   

Sonntag   05. Mai 2024, Rogatesonntag   6. Sonntag der Osterzeit 
Apg 10,25-26.34-35.44-48,1 Joh 4,7-10, Ev: Joh 15,9-17 
   

8:45  Helmstadt Messfeier (Pater Naidu) 
9:00  Spechbach Treffpunkt der EK-Kinder im Pfarrzentrum  

(Pfarrer Maier) 
9:15  Spechbach Feier der Hl. Erstkommunion der EK-Kinder aus 

Spechbach mitg. vom Gospelchor Joy (Pfarrer Maier) 
10:15  Waibstadt Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 

Wir beten für: Irmtraud + Ewald Ulrich + Christa Wesberg 
10:15  Eschelbronn Messfeier zum Patrozinium  

anschl. Begegnungsfest (Pater Naidu) 
Wir beten für: Maria + Robert Dinkel  

10:45  Epfenbach Treffpunkt der EK-Kinder im Gemeindesaal  
im Untergeschoss des kath. Kindergartens  
(Pfarrer Maier) 

11:00  Epfenbach Feier der Hl. Erstkommunion der EK-Kinder 
aus Epfenbach und Reichartshausen; gleichzeitig  
Taufe des Kindes Leo Elia Belener, Epfenbach 
mitg. von der Gruppe Wegzeichen (Pfarrer Maier) 

18:00  N´heim Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
 
Dienstag   07. Mai 2024 
   

18:00  Waibstadt Marienlob in der Marienkapelle (Frauengemeinschaft) 
19:00  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 
   
Mittwoch   08. Mai 2024 
   

18:00  N´heim Messfeier (Pater Naidu) 
   
Donnerstag   09. Mai 2024, Christi Himmelfahrt 
Apg 1,1-11,Eph 1,17-23, Ev: Mk 16,15-20 
   
10:15  Waibstadt Festmesse im Garten des Josefshauses  

(Pfarrer Maier, Pater Naidu + Pfarrer Vogelbacher) 
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Freitag   10. Mai 2024 
   

15:00  Waibstadt Messfeier im Johanniterhaus (Pfarrer Maier) 
Wir beten für: Helene Lohwasser best. v.d.  
Frauengemeinschaft 

18:30  Bargen Maiandacht (WGL) 
19:00  Bargen Messfeier (Pater Naidu) 
19:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
   
Samstag   11. Mai 2024 
   

18:00  Bargen Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
18:00  Daisbach Messfeier (Pfarrer Maier) 
18:00  R´hausen Wortgottes-Feier zum Muttertag vorher Kirchkaffee  

(Gemeindereferentin von Albedyll, Volker Steiger) 
 

Sonntag   12. Mai 2024   7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 1,15-17.20a.c-26,1 Joh 4,11-16, Ev: Joh 17,6a.11b-19 
   

10:15  Waibstadt Messfeier Predigtwort von Gemeindereferentin  
von Albedyll zum Predigerinnentag,  
mit Peru-Partnerschaftsgebet und Gepa-Warenverkauf  
(Pfarrer Maier, Gemeindereferentin von Albedyll) 
Wir beten für: die Verstorbenen des Jahrganges 
1919/1920 / Horst Konrad, Ang. der Fam. Konrad + 
Ross / Rita D´Elia, Antonio, Pasqualina, Reo, Giuseppe, 
Michael, Paulina + Giovanni D´Elia + Alfred Auer 

8:45  Neidenstein Messfeier zum Muttertag (Pater Naidu) 
10:15  Eschelbronn Messfeier (Pater Naidu) 

Wir beten für: Christof Maslowski + Ang. /  
Marie Ehret + Wolfgang Barth  

11:30  Eschelbronn Tauffeier des Kindes Neo Penninger, Eschelbronn  
(Pater Naidu) 

18:00  Spechbach Messfeier (Pfarrer Vogelbacher) 
Wir beten für: Maria + Alois Kruppenbacher 

 

 
 
 

Augenblicke zum Atem schöpfen, 
sind ein Lebenselixier. 

 

Monika Minder 
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Terminvorschau 
 

Datum Ort und Uhrzeit 

24.03.24 Spechbach 12.00 Fastenessen im Gemeindezentrum 

24.03.-21.04.24 Waibstadt „Osterweg“ in der Marienkapelle tägl. 9 - 17 Uhr 

24.03.24 Waibstadt 17.00 JHV Kolping im Josefshaus 

25.03.24 Fahrt zur Chrisammesse Freiburg 

02.04.24 Waibstadt 15.00 Tanzen im Josefshaus 

08.04.24 Waibstadt 19.00 Generalversammlung des Kirchenbaufördervereins 

09.04.24 Bargen 14.30 Ök. Seniorentreff im Pfarrheim 

09.04.24 N’heim 15.00 Ök. Nachmittagstreff in der Zehntscheune 

10.04.24 Waibstadt 20.00 Bibelkreis im Josefshaus 

11.04.24 Helmstadt 15.00 Seniorenkaffee im Pfarrsaal 

11.04.24 Spechbach 15.00 ök. Begegnungsnachmittag, Martin-Luther-Haus 

11.04.24 Waibstadt 15 + 19.00 Historie Waibstadt mit Herrn Daubenschmidt 

12.-14.04.24 Quellenwochenende im Kloster St. Lioba 

14.04.24 N’heim 17.00 Konzert des Musikvereins in der kath. Kirche 

15.04.24 Waibstadt 19.30 Gemeindeteamsitzung im Josefshaus 

16.04.24 Waibstadt 15.00 Tanzen im Josefshaus 

17.04.24 Waibstadt 15.00 Firmprojekt „Gefängnisseelsorge“ im Josefshaus 

18.-21.04.24 72-Stunden-Aktion 

20.04.24 Waibstadt 15.00 Begegnung mit Pfarrer Tobias Streit, Josefshaus 

21.04.24 Helmstadt 15.00 Abschluss der 72-Stunden-Aktion im Pfarrsaal 

24.04.24 Waibstadt 20.00 Elternabend Firmung im Josefshaus 

30.04.24 Waibstadt 15.00 Tanzen im Josefshaus 

02.05.24 Epf/Spe ök. Begegnungsnachmittag; Ausflug zur Sauerstiftung 

06.05.24 Waibstadt 19.30 Katechetenabend Firmung Josefshaus 

07.05.24 R’hausen 19.30 Gemeindeteamsitzung im Pfarrsaal 

08.05.24 Waibstadt 20.00 Bibelkreis im Josefshaus 

11.05.24 R’hausen 15.00 Kirchkaffee im Pfarrsaal anschl. Muttertagsgodi 

 Vorschau 

07.05.24 Bargen 14.30 Ök. Seniorentreff im Pfarrheim 

07.05.24 N’heim 15.00 Ök. Nachmittagstreff in der Zehntscheune 

24.-26.05.24 Pilgerwanderung nach Walldürn 

30.05.24 Waibstadt Pfarrfest 

23.06.24 Waibstadt Frauengemeinschaft Fahrt nach Ötigheim 

 



15 

Gottesdienste im ZDF 
 

24.03.2024     9.30   Österreich (katholisch) 
 

31.03.2024     9.30  Palmbach (evangelisch) 
 

07.04.2024     9:30   .achen (katholisch) 
 

14.04.2024     9.30   Ingelheim (evangelisch) 
 

21.04.2024     9.30  Ehingen (katholisch) 
 

28.04.2024     9.30   Herford (evangelisch) 
 

05.05.2024     9.30  Bad Kissingen (katholisch) 
 

12.05.2024     9.30  Mainz (evangelisch) 
 
 

 Sakramente 
 
 

Tauftermine in der Seelsorgeeinheit  
Tauftermine können individuell vereinbart werden, in der Regel sonntags in einer 
Messfeier oder in einer separaten Tauffeier um 11.45 Uhr. 
 

Wir bitten Sie, wenn möglich, die Taufe spätestens vier Wochen vor dem ge-
wünschten Termin im Pfarrbüro (siehe Kontaktdaten) anzumelden. 
 
 

Krankenkommunion in unserer Seelsorgeeinheit 
In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit besteht die Möglichkeit, Kranken-
kommunion zu Hause durch Kommunionhelfer*innen zu erhalten. Gerne dürfen 
Sie sich mit Ihrem Anliegen an das Pfarrbüro in Waibstadt wenden. 
 
 

Allgemeine Informationen 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Osterferien (vom 23.03. bis 05.04.2024) bleibt das Pfarrbüro am Donners-
tagnachmittag geschlossen. Die übrigen Öffnungszeiten (siehe Kontaktdaten und 
Ansprechpartner) bleiben bestehen. 
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Seelsorgeeinheit 
 

Unsere Erstkommunionkinder 2024 
 

Jamilia Ricoso N‘heim 

Kiara Hermann N’heim/Untergimpern 

Ella Laier Waibstadt 

Johanna Jambek Waibstadt 

Mika Heeg Waibstadt 

Mia Parizon Waibstadt 

Tom Kneißl Waibstadt 

Niklas Finger Waibstadt 

Gunnar Reiß Waibstadt 

Sebastian Brunner Waibstadt 

Hannes Chalupsky Waibstadt 

Maja Januszczyk Waibstadt 

Laila Bienert Waibstadt 

Samira Kuhn Waibstadt 

Leah Lenz Waibstadt 

Florian Fischer Eschelbronn 

Emilio Sworek Eschelbronn 

Zoé Hennig Eschelbronn 

Mary-Kate Röhrich Eschelbronn 

Ines Hofmann Neidenstein 

Nikita Kalinin Neidenstein 

Marlene Neidig Neidenstein 

Ricardo Martin-Puente Neidenstein 

Paul Belener Epfenbach 

Michelle Breuer Epfenbach 

Marian Christ Epfenbach 

Madeleine Hafner Epfenbach 

Carla Henrich Epfenbach 

Johanna Ickert Epfenbach 

Ben Kreuzwieser Epfenbach 

Enya Langer Epfenbach 
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Ella-Maria Maa Epfenbach 

Julia Portius Epfenbach 

Lea Schmitt Epfenbach 

Alejandro Nikoro Akpakpa Epfenbach 

Emily Kaps Reichartshausen 

Lilly Krüger Reichartshausen 

Noah Krüger Reichartshausen 

Anastasia Kurzynoga Reichartshausen 

Hannah Mielnik Reichartshausen 

Saija Sarvey Reichartshausen 

Emma Specht Reichartshausen 

Alfred Apolinario Spechbach 

Gabrielus Butrimavicius Spechbach 

Matejus Butrimavicius Spechbach 

Julia Dörr Spechbach 

Ben Jäger Spechbach 

Linda Müller Spechbach 

Henrik Olbert Spechbach 

Semih Sari Spechbach 

Leopold Münkel Lobenfeld 

Antonia Münkel Lobenfeld 

 
Einladung zu einem  
besonderen Ereignis 
Am Samstag, den 20. April von 15.00 
bis 16.30 Uhr, wird sich Pfarrer 
Tobias Streit, der ab 1.1.2026 die 
„Pfarrei neu“ leiten wird, im Josefs-
haus Waibstadt (Dammstraße 13) 
vorstellen. Anschließend feiern wir 
um 17 Uhr mit ihm die hl. Messe in 
unserer Kirche. Wir freuen uns auf 
diese Begegnung!  
 

Kirchenentwicklung 2030 
Vieles wurde in den letzten Monaten 
schon entschieden; weitere wichtige 
Entscheidungen stehen in den nächs-

ten Monaten an. Es gibt inzwischen 
eine sehr gute und ansprechende 
Zusammenfassung des momentanen 
Standes.  
Wenn Sie auf unsere Homepage ge-
hen (www.se-waibstadt.de), können 
Sie Links bei den Unterpunkten „Kir-
chenentwicklung 2030“ anklicken. 
Damit werden Sie automatisch auf 
die Seite der Kirchenentwicklung 
2030 in unserem Dekanat geleitet, 
auf der sich diese Zusammenfassung 
findet. Sie heißt Gesamtinfo Projekt 
Pfarrei St. Jakobus KG Kraichgau. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu 
informieren.  
 

https://www.dekanat-kraichgau.de/media/download/integration/1942640/gesamtinfo-projekt-pfarrei-st-jakobus_kg-kraichgau_2024_03.pdf
https://www.dekanat-kraichgau.de/media/download/integration/1942640/gesamtinfo-projekt-pfarrei-st-jakobus_kg-kraichgau_2024_03.pdf
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Firmung 2024 

 
Foto: Carola von Albedyll 
 

Die vergangenen Wochen waren in-
tensive Wochen, gefüllt mit einigen 
Veranstaltungen für die Firmanden. 
Im Februar kamen sie zu den „Aben-
den der Versöhnung“ in Neckarbi-
schofsheim zusammen. Dort dreht 
sich immer alles um das Thema 
„Schuld und Versöhnung“. Nebenbei 
wurden noch die Fotos und die Näh-
arbeiten für das Firmmotto gemacht. 
Anfang März fand die meditative Kir-
chenführung für Firmanden und Erst-
kommunionkinder und ihre Familien 
statt. Eine große Gruppe erlebte die-
sen besonderen Abend. Am 9. März 
fuhren wir zur Jugendkirche Samuel 
nach Mannheim. Dort hatte Jugend-
pfarrer Gärtner Stationen zum Thema 
„Heiliger Geist“ aufgebaut. In Grup-
pen oder alleine konnten die Firman-
den sich mit den verschiedenen 
Themen auseinandersetzen. Danach 
fuhren wir zur Führung durch den Os-
tergarten in Sankt Nikolaus.  
Als nächste Termine stehen an: 
21.03.2024 4. Katechetentreffen 

um 20.00 Uhr im  
Josefshaus Waibstadt 

25.03.2024 Fahrt zur Chrisam-
messe nach Freiburg 

17.04.2024 Austausch mit dem 
Gefängnisseelsorger 
der Jugendvollzugs-
anstalt Adelsheim 
(15.30-18.00 Uhr) 

24.04.2024 Elternabend um 20.00 
Uhr im Josefshaus in 
Waibstadt mit dem 
Thema „Erziehen in 
der Leistungsgesell-
schaft - Ellbogen con-
tra Nächstenliebe“ 

06.05.2024 5. Katechetentreffen. 
 

Männerwerk  
Dekanat Kraichgau 
Herzliche Einladung zu den  
nachfolgenden Veranstaltungen  
05. Mai: Dekanats-Männer-Wallfahrt  
Ort: Sinsheim-Weiler, St. Anna-Kapelle 
14.30 Uhr Treffpunkt Parkplatz Burg 
Steinsberg mit Bittgang zur St. Anna- 
Kapelle  
15.00 Uhr Maiandacht mit Ansprache 
in der St. Anna Kapelle  
Festprediger: Vikar Daniel Johann, 
Heidelberg 
Thema: „Zwei Räuber am Kreuz“ 
anschließend Gespräch und gemütli-
ches Beisammensein im Gasthaus  
10.-17. August:  
Gebetswache Maria Lindenberg  
(Gruppe Dekanat Kraichgau)  
Anmeldungen erwünscht bis 15. Juni 
2024! 
Ansprechpartner: G. Weber, Telefon 
06226/8700  
Jeden 1. Montag im Monat,  
19-20 Uhr:  
Eucharistische Anbetung in der St. 
Martinskirche in Meckesheim. 
Gerhard Weber 
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kfd Dekanat Kraichgau  
Auszeit für Frauen 
Kleine Fluchten aus dem Alltag – nie 
waren sie wichtiger als heutzutage, 
wo Kriegsängste und Zukunftssorgen 
das Leben vieler Menschen nachhal-
tig beeinflussen. Die Quellenwochen 
bzw. -wochenenden der kath. Frau-
engemeinschaft Deutschlands (kfd) 
im Dekanat Kraichgau bietet seit Jah-
ren interessierten Frauen die Mög-
lichkeit, kurze Auszeiten für Körper, 
Geist und Seele zu genießen. Von 
Montag bis Freitag oder von Freitag 
bis Sonntag sind die Teilnehmerin-
nen im idyllisch gelegenen Kloster St. 
Lioba im Freiburger Stadtteil Günterstal 
zu Gast. In kleinen Gruppen spre-
chen und schweigen, singen und tan-
zen, lachen und beten die Frauen 
miteinander und kommen so gestärkt 
und mit neuen Impulsen in ihren All-
tag zurück. Darüber hinaus lässt das 
Programm auch genügend Raum für 
eigene Unternehmungen wie Spazie-
rengehen in der schönen Natur oder 
ein Bummel durch Freiburg. Der 
nächste Termin für ein Quellenwo-

chenende ist vom 12. bis 14. April 
2024. Anmeldungen nehmen Martina 
Herker, Neidenstein, 07263/2179  
oder Ulrike Riedlberger, Sinsheim, 
07261/64398 entgegen.  
Die nächste Quellenwoche ist vom 
15. bis 19. Juli 2024. Auch dafür 
können sich Frauen jetzt schon an-
melden. 
 

kfd Dekanats-
Frauengottesdienst 
Der kfd Dekanats-Frauengottesdienst 
steht unter dem Motto „Wer wird den 
Stein wegrollen? - Frauen zwischen 
Passion und Auferstehung“. In die-
sem Gottesdienst wollen wir die ganz 
persönlichen Steine unseres eigenen 
Lebens betrachten und uns mit ihnen 
auseinandersetzen. Unsere Steine 
sind nicht glatt, nicht rund, sondern 
eckig, scharfkantig, sie können mit-
unter kratzen und verletzen. 
Termin: Dienstag, 02.04.24, 18.30 Uhr 
Ort: Kapelle der St. Jakobus-Kirche 
Sinsheim. 
Herzliche Einladung an alle interes-
sierten Christen. 

 

Waibstadt 
 

Kinderkirche der kath. 
Pfarrgemeinde Waibstadt 
Zur nächsten Kinder-Kirche treffen 
wir uns am 21.04.2024 um 10.15 Uhr 
im Josefshaus in Waibstadt. Ein-
geladen sind alle Kinder ab 3 Jahren 
bis zur Erstkommunion-Vorbereitung. 
Liebe Kinder, wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinder-Kirche Team 
 

Osterweg der Besinnung  
Herzliche Einladung zum „Osterweg 
der Besinnung“.  

Das Gemeindeteam Waibstadt hat in 
diesem Jahr wieder einen Osterweg 
aufgebaut, der Sie mit hinein nimmt 
in die Geschehnisse rund um Jerusa-
lem. Angefangen vom Abendmahl 
über die Gefangennahme Jesu bis 
hin zur Kreuzigung begeben Sie sich 
selbst auf den Weg, den Jesus ge-
gangen ist. Der Osterweg ist für die 
ganze Familie gedacht. Dieses Jahr 
gibt es für die Kinder an den jeweili-
gen Stationen kindgerechte Hörtexte, 
die man durch das Abscannen von 
einem QR-Code anhören kann.  
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Sie erleben die Auferstehung aus ei-
ner neuen Perspektive.  
Der Osterweg ist in der Zeit vom 
24.03. bis 21.04.2024 täglich von 
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Marien-
kapelle Waibstadt erlebbar. 
 

Märchenhafter Nachmittag 
bei den Senioren 
Rund um Märchen drehte sich der 
letzte Seniorennachmittag im Josefs-
haus in Waibstadt. Schon die liebe-
volle Dekoration auf den Fensterbän-
ken und Tischen war märchenhaft 
und bei genauem Hinsehen konnte 
man manche Anspielung auf bekann-
te Märchen entdecken. In einem gro-
ßen Märchenquiz konnten alle ihr 
Wissen testen und es war erstaun-
lich, wie viele die Antworten wussten. 
Einzelne verblüfften uns damit, dass 
sie auch eher unbekannte Details 
nennen konnten. Nach dem Kaffee 
entführte uns Märchenerzählerin 
Hannah Herzensgrün, alias Daniela 
Zeth, in die Märchenwelt. Lebhaft 
und in einer wunderbaren Sprache 
erzählte sie uns das Märchen von 
Frau Holle und versetzte uns damit 
wieder in unsere eigene Kindheit. 
Auch die Fabel von den zwei Frö-
schen, die in den Milchtopf fielen, 
verzauberte uns. Märchen geben 
Menschen, die oft keine Worte mehr 
für ihre Erfahrungen haben, eine 
Sprache, so Daniela Zeth`s Erfah-
rung in der Arbeit mit jungen Men-
schen. Wir alle erlebten einen rund-
um gelungenen Nachmittag in schö-
ner Gemeinschaft.  
Herzlichen Dank an alle, die gekom-
men sind und an alle, die Kuchen 
gebacken, dekoriert und bedient ha-
ben.  
 

 
Foto: Carmen Achzet 

 

Mitgliederversammlung  
Kirchenbauförderverein 
Der Kirchenbau-Förderverein möchte 
auf die Generalversammlung am 
Montag, dem 08. April 2024, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Jo-
sef hinweisen. 
Folgende Tagesordnungspunkte ste-
hen auf der Agenda: 
Begrüßung 
Geistlicher Impuls und Totenehrung 
Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung 
Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden 
Kassenbericht 
Kassenprüfungsbericht 
Entlastung der Vorstandschaft 
Neuwahl der Vorstandschaft 
Neuwahl der Kassenprüfer 
Anträge, Wünsche, Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Iris Steidel,     1. Vorsitzende 
Holger Graßl, 2. Vorsitzender 
 

Frauengemeinschaft 
Waibstadt 
Nachklang zum Weltgebetstag der 
Frauen am ersten Freitag im März 
Er war in diesem Jahr zugleich auch 
der erste Tag des Monats. Eine 
schöne, wenn auch zahlenmäßig eher 
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bescheidene Gemeinschaft von Waib-
stadter und Daisbacher Frauen traf 
sich in der evangelischen Kirche Dais-
bach, um „informiert“ zu beten, hinein 
zu hören in die Lebenserfahrungen 
und Befindlichkeiten palästinensi-
scher Frauen unterschiedlichen Al-
ters. Christliche Frauen aus Palästina 
konnten bei ihren Überlegungen und 
der Auswahl ihrer Texte nicht ahnen, 
wie überaus eindringlich sowohl das 
Wort aus dem Brief von Paulus an 
seine Gemeinde in Ephesus sein 
würde, das als Motto die Gebetsord-
nung überschrieb„… durch das Band 
des Friedens“, als auch der Gedanke 
aus dem Evangelium „ertragt einan-
der in Liebe“. Der Terror der Hamas 
und die Kriegshandlungen Israels 
machten den Weltgebetstag 2024 zu 
einer einzigen Bitte um Frieden.  
Karin Mandl, Trudi Fischer und Hil-
degard Siberg hatten den Abend vor-
bereitet, die Lieder und Rufe fanden 
großen Anklang und Leserinnen aus 
beiden Gemeinden trugen einfühlsam 
die bisweilen sehr ausführlichen Tex-
te vor. Im Anschluss an das traditio-
nelle Schlusslied jeden WGTs „Der 
Tag ist um, die Nacht kehrt wieder“ 
blieb man noch eine Weile in herzli-
chen Gesprächen bei einem leckeren 
Imbiss beisammen.  
 

Abendgottesdienst am Donnerstag, 
04.04.2024 um 18.00 Uhr 
Das im Archiv eingetragene Grün-
dungsdatum unserer Frauengemein-
schaft, der 4. April 1907, trifft im 117. 
Jahr auf einen Donnerstag, an dem 
wir in Waibstadt üblicherweise eine 
Abendmesse feiern. Dieses Zusam-
mentreffen ist ein guter Anlass, Mit-
glieds- und Teamfrauen herzlich ein-
zuladen, diese Messfeier in großer 
Gemeinschaft zu feiern und unserer 
verstorbenen Mitglieder und geistli-

chen Präsides zu gedenken. Im An-
schluss sind alle Frauen herzlich ein-
geladen zu Flammkuchen und ge-
mütlichem Beisammensein im Gast-
haus „Adler“. Der Flammkuchen ist 
das Jubiläumsgeschenk, lassen Sie 
sich verführen und gehen Sie mit!  
Das Vorstandsteam freut sich:  
I. Friedrichs, R. Fuhrmann,  
B. Schröpfer.  
 

Marienlob in der Marienkapelle im 
Monat Mai 
Wer an den Dienstagen 07./ 14./ 21./ 
28.05. jeweils um 18.00 Uhr mitbeten 
und mitsingen will, möge bitte, wenn 
möglich, sein eigenes Gotteslob mit-
bringen.  
 

Fronleichnam 
An Fronleichnam, Donnerstag, 30. 
Mai, wird es im Garten des Josefs-
hauses das traditionelle Beisammen-
sein geben. Für eine geschmacklich 
bunte Auswahl an der Kuchentheke 
wird um Kuchenspenden gebeten. 
Allen Kuchenspenderinnen im Vo-
raus herzlichen Dank für diesen wich-
tigen Beitrag zum Gelingen des Fest-
tags.  
 

Fahrt zu den Volksschauspielen  
Ötigheim am Sonntag, 23. Juni 
Für „Don Camillo und Peppone“ gibt 
es noch einige wenige Plätze. Spä-
testens bis zum 5. April sollte man 
verbindlich angemeldet sein. Der 
Theaterspaß kostet 70 € (Karte 44 € 
plus Fahrt 26 €) und wird Ende April 
kassiert. Dazu gibt es dann Informa-
tionen zu Abfahrzeiten und Zusteige-
stellen.  
Anmeldungen und nähere Infos bei 
Beate Schröpfer, Telefon 07263/ 
5198.  
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Foto: Lukas Tüg, Pressestelle Ötigheim  
 

Undichtes Dach der Marien-
kapelle wurde repariert 

 
Foto: Holger Graßl 
 

Bereits vor einiger Zeit wurde festge-
stellt, dass das Dach unserer Mari-
enkapelle undicht war. Nun war es 
endlich so weit: nachdem die Straße 
halbseitig gesperrt wurde, konnte der 
Hubsteiger eingesetzt werden, um 
die Ursache zu finden. Zum Glück 
war der Schaden mit zwei gebroche-

nen Ziegeln nur gering. Auch musste 
die Lattung nicht ausgetauscht wer-
den. Im Nachhinein viel Aufwand bei 
geringem Schaden. 
Nur durch unsere Aktivitäten wie Ku-
chenverkauf, Bewirtung auf dem Ad-
ventsmarkt und weiteren Aktionen ist 
es uns möglich, der Kirchengemein-
de bei solchen Reparaturen finanziell 
unter die Arme zu greifen. 
Vielen Dank, dass Sie uns dabei un-
terstützen! 
 

Kolpingsfamilie Waibstadt 
Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, 24. März 2024 findet im 
Josefshaus die Jahreshauptver-
sammlung der Kolpingsfamilie Waib-
stadt statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, För-
derer und Freunde der Kolpingsfami-
lie recht herzlich ein! 
 

Kreuzfeier für Kinder 
Am Karfreitag, 29. März 2024 findet 
um 10.15 Uhr die Kreuzfeier für Kin-
der in der katholischen Kirche statt. 
Mit Gebeten, Symbolen und Liedern 
wollen wir die letzten Tage von Jesus 
mitgehen. Herzliche Einladung an al-
le Kinder mit ihren Familien! 
 

Familiengottesdienst  
am Ostermontag 
Ein fröhlicher, österlicher Gottes-
dienst wird am Ostermontag, 01. Ap-
ril 2024 um 10.15 Uhr in der kath. 
Kirche vom Familiengottesdienstkreis 
der Kolpingsfamilie mitgestaltet.  
Herzliche Einladung an alle! 
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Freude über den guten  
Besuch des Perutages 
Sicher waren wir uns nicht. Sollen wir 
wieder in die Stadthalle mit dem Pe-
rutag? Die Gäste haben unsere Ent-
scheidung belohnt. Zur Mittagszeit 
war die Stadthalle gefüllt. Das Essen 
wurde gelobt und auch das schöne 
Kuchenbuffet. Einen herzlichen Dank 
an die hervorragenden Bäcker/innen! 
Danke an die vielen Helfer/innen, die 
fleißig für das Wohl der Gäste sorg-
ten, ob in der Küche, beim Auf- und 
Abbau, beim Servieren, beim Aus-
schank, beim Kuchen- oder Gepa-

Verkauf. Ein großes Dankeschön an 
die Gäste, die uns mit ihrem Besuch 
und ihren Spenden die weitere Fi-
nanzierungshilfe an die Projekte er-
möglichen. Danke unserem Bürger-
meister Joachim Locher, der seine 
Tagung am Bodensee für Ansprache 
und Gang mit dem Klingelbeutel am 
Perutag unterbrochen hat. Wie schon 
gewohnt umd musikalisch exzellent, 
begleitete der Musikverein Waibstadt 
die Gäste in die Mittagszeit. Ein ganz 
besonderes Dankeschön. Gekonnt 
und charmant führte Otto Szobotka 
durch das Programm. 

 

Helmstadt und Bargen 
 

Sternsinger besuchen  
Seniorencafé 
Am 19.1. besuchte eine kleine Ab-
ordnung der Sternsinger das Senio-
rencafé. Nachdem sie ihr Lied und 
ihre Texte aufgeführt hatten, gab es 
noch viel Wissenswertes rund um die 
Sternsingeraktion und die Drei Heili-
gen Könige. Zum Abschluss wurde 
gemeinsam der Klassiker „Stern über 
Bethlehem" gesungen. Danach durf-
ten die Kids noch leckeren Kuchen 
essen. 
 

 
Foto: Privat 

72-Stunden-Aktion –  
18.-21. April 2024 
Zum dritten Mal, 
nach 2013 und 
2019, beteiligen 
sich die Minist-
ranten aus Helm-
stadt und Bargen mit Freunden an 
der Sozialaktion des BDKJ. Einige 
haben bereits gesehen, dass wir 
schon aktiv waren und (mit Hilfen) 
den „Garten" oben an der kath. Kir-
che in Helmstadt gerodet haben. Hier 
wollen wir etwas für die „Sinne" ent-
stehen lassen. Außerdem wird die 
Sitzgruppe auf der Wiese abgeschlif-
fen und bunt gestaltet. 
Das Projekt wird durch Spenden fi-
nanziert und da brauchen wir Sie. 
Was können wir brauchen? Natürlich 
Geld, Erde zum Pflanzen, Hack-
schnitzel, Splitt, Sand, Steine, Pinsel, 
Holzfarbe, Schmirgelpapier, Schleif-
maschine, Essen, Trinken, stunden-
weise Hilfen... Für das Abschlussfest 
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am 21.4. benötigen wir Kuchenspen-
den - alle sind dazu eingeladen. 
Geldspenden können in der Sakristei 
abgegeben oder überwiesen werden 
„72-Stunden-Aktion Helmstadt-Bargen" 
(Pfarrei-Kontodaten am Ende des 
Pfarrbriefes - Spendenbescheinigung 
möglich). 
Andere Hilfen gerne melden unter 
melanie@haeussler.biz oder  
0151-14427072 (evtl. Mailbox). 
 

Ökumenischer Seniorentreff 
Bargen 
 

 
Foto: Reinhold Arndt  

 
Am 30.01.2024 hieß es bei den Se-
nioren „Bargen die Argen, Helau". 
Neben Faschingsliedern sowie Büt-
tenreden war ein Sketch (der Bauern-
trampel und das Stadtmädchen), ge-
spielt von A. Baumgärtner und C. 
Mai, einer der Höhepunkte des bun-
ten Nachmittages. Bei verschiedenen 
selbstgebackenen Krapfen und Most-
soße kamen die Lachmuskeln ganz 
toll zum Einsatz. 

Vom Carneval Club Bargen hatten 
wir Besuch. Die Mini-Garde und die 
Bambinis sorgten mit ihren Tanz-
einlagen für Kurzweil und gute Stim-
mung. Wir hatten einen sehr lustigen 
und spaßigen Nachmittag. Den Kran-
ken wünschen wir baldige Genesung. 
 

Am 05.03. wurde für die körperliche 
und geistige Fitness etwas getan und 
es gab natürlich Kaffee und Kuchen 
bei einem kurzweiligen Nachmittag. 
Hier noch die nächsten voraussichtli-
chen Termine: 09.04./07.05./11.06./ 
09.07.2024 Sommerabschluss. 
 

Weltgebetstag 2024  
am 1.3.2024 in Flinsbach 
 

 
Foto: Christine Rühle-Kaltwasser 

 
Am Freitag, 01.03.2024, haben Frau-
en in der evangelischen Kirche in Flins- 
bach den diesjährigen Weltgebetstag 
der Frauen in ökumenischer Verbun-
denheit gefeiert. Das Vorbereitungs-
team hatte dieses Mal unter der Füh-
rung aus Flinsbach die Vorbereitung 
und Gestaltung übernommen. 
 

mailto:melanie@haeussler.biz
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Unter der Überschrift „…durch das 
Band des Friedens“ haben Frauen 
aus Palästina die Texte und Lieder 
formuliert. Danach konnten die An-
wesenden bei Gebäck, Fladenbrot 

und Oliven noch die Texte und Lieder 
nachwirken lassen. 
Herzlichen Dank sagt das ökumeni-
sche Frauenteam. 
 

 

Spechbach, Epfenbach, R´hausen 
 

Alte Glocke kommt zurück  
in die katholische Kirche 
Epfenbach 
„Anselm Speck in Heidelberg goss 
mich der catholischen Gemeind zu 
Aepfelbach anno 1791“ – so erklärt 
ein Eintrag am oberen Rand der Glo-
cke, die seit Anfang März als Ausstel-
lungsstück in der katholischen Kirche 
St. Johannes der Täufer in Epfen-
bach zu bewundern ist. 
Davor hat sie einiges „gesehen“. Seit 
1791 hing sie wohl in der alten katho-
lischen Marien-Kirche und wurde als 
Kleinste glücklicherweise verschont, 
als im 1. Weltkrieg die Glocken auf 
dem kleinen Dachreiter der Kirche 
abgeholt und eingeschmolzen wur-
den. Als 1929 neue Glocken ange-
schafft und in einem neuen Dachrei-
ter aufgehängt wurden, beantragte 
der damalige Pfarrer Barth den Ver-
kauf der alten Glocke an die politi-
sche Gemeinde Epfenbach, was 
mangels „Kunst- noch Altertumswert“ 
vom katholischen Stiftungsrat Karls-
ruhe genehmigt wurde (Information 
aus dem Archiv des kath. Pfarramts 
Spechbach mit freundlicher Unter-
stützung durch Pfarrer Vogelbacher). 
Für 300 Reichsmark übernahm die 
politische Gemeinde das 30 kg 
schwere Stück und installierte es auf 
dem Dach des Rathauses vermutlich 
zur Nutzung als Feuermelder sowie 
für das Tag- und Nachtläuten vom 
Nachtwächter. 

In Folge der Rathauserweiterung, bei 
der der Dachreiter abgebaut und die 
kleine Glocke abgenommen wurde, 
fand sie ab 1969 im Glockenturm der 
Friedhofskapelle eine neue Aufgabe 
als Totenglocke. Im Laufe der Zeit 
bekam sie leider einen Riss und 
klang daher nicht mehr richtig, wes-
halb sie im Jahr 2007 abgenommen 
wurde.  
Dank des Vereins für Heimatpflege 
Epfenbach e.V. und besonders Karl 
Czemmel, der die Glocke säuberte 
und ein Gestell dafür baute, wurde 
sie ab Juli 2012 im Rathaus ausge-
stellt. 
Nun freut sich das Gemeindeteam 
Epfenbach, dass die Glocke wieder 
einen Platz in der katholischen Kirche 
in Epfenbach gefunden hat. 
 

Die Wüste wurde spielerisch 
erkundet 
Ökumenischer Bibelentdeckerclub 
im Carl-Ullmann-Haus, Epfenbach 
– Kinder hatten viel Spaß 
Zum ökumenischen Bibelentdecker-
club konnte das aus acht Personen 
bestehende Organisationsteam 26 
Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren im 
Carl-Ullmann-Haus begrüßen. Be-
reits seit 2015 wird diese Veranstal-
tung durchgeführt. Aufgrund des ho-
hen Aufwandes findet sie dreimal 
jährlich (abwechselnd in Epfenbach 
bzw. Spechbach und in den jeweili-
gen Gemeindehäusern der beiden 
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Konfessionen) statt. Das Thema hieß 
diesmal „Entdecke die Wüste“. Mit 
dem „Bibelentdeckerlied“ und dem 
Lied „Einfach spitze, dass du da bist“ 
unter der Begleitung von Klaus Witt-
mann mit der Gitarre begann der 
Vormittag. Dann durften die Jungs 
und Mädchen auch gleich aktiv wer-
den. Nachdem sie über den Beamer 
einige Tiere in der Wüste betrachten 
konnten, stand das Kennenlernspiel 
„Sum gali gali“ an. Der Karawanen-
führer rief den Namen eines Kindes, 
dann wurde das Lied kurz ange-
stimmt und das Kind reihte sich in die 
Karawane ein, bis alle marschierten. 
Begriffe aus der Wüste wie z.B. Kak-
tus und Wüstenmaus galt es im An-
schluss pantomimisch darzustellen. 
Die Geschichte der Magd Hagar aus 
der Sicht der Wüstenmaus wurde ge-
spielt. Die Wüstenmaus entdeckt Ha-
gar mitten in der Einöde, wo sie Ab-
raham hingeschickt hat, mit ihrem 
Kind im Tragetuch. Hagar ist am En-
de ihrer Kräfte und wischt sich den 
Schweiß von der Stirn. Sie setzt sich 
neben einen Busch, um etwas Schat-
ten für ihren Sohn Ismael zu haben. 
Die beiden haben zwar etwas zu es-
sen dabei, aber nichts zu trinken. 
Das Kind ist dem Verdursten nahe. 
Hagar betet zu Gott, dass er ihr hel-
fen soll. Dann kommt ihr die zünden-
de Idee: der Steinhaufen am Weg 
war eine verdeckte Wasserstelle für 
die Karawanen und dort gibt es Was-
ser. Sie finden später ein Wüsten-
volk, bei dem sie vorübergehend un-
terkommen können. Verschiedene 
Spiele machten dann sichtlichen 
Spaß. Die Geschichte von Hagar 
wurde mit der „Rose von Jericho“ 
vertieft. Jedes Kind bastelte eine 
Blume, die ins Wasser gelegt wird, 
bis sie aufgeht. Eine trockene Kugel 

wurde ins Wasser gelegt und wurde 
nach einiger Zeit grün. So wie Hagar 
durch ihr Gebet den Brunnen ent-
deckte, müssten auch wir selbst aktiv 
werden. Es fliege einem nicht alles 
automatisch zu. Auch wir blühen bei 
einem Lob oder wenn jemand zu uns 
stehe, wieder auf wie die Rose von 
Jericho. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen wurden den Kindern drei 
Geschichten über die Gerechtigkeit 
vorgelesen. In drei Gruppen galt es 
dann, nochmals zu basteln. Ein No-
madenvesperbeutel aus Stoff wurde 
kreiert, verschiedene Motive mit 
Sand auf einer Karte angebracht und 
Kakteen gebastelt. Mit einem Gebet 
wurde der Bibelentdeckerclub been-
det.  

 
Foto: Privat 
 

Das Organisationsteam wurde dies-
mal unterstützt von zwei Konfirman-
den und einer Firmandin. Konfirman-
din Marlin Braun, welche bei der Kin-
derbibelwoche ihr Praktikum ablegte, 
war voll des Lobes. „Es macht mir 
viel Spaß, mit den Kindern zu arbei-
ten und es war vom Ablauf her ge-
nau, wie ich es mir vorgestellt hatte. 
Ich habe gleich entsprechende Ver-
antwortung übertragen bekommen 
und habe mich hier sehr wohl ge-
fühlt“, meinte sie.  
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Ökumenischer Begegnungs-
nachmittag Epfenbach / 
Spechbach im Mai 
Schon heute dürfen wir Sie darauf 
hinweisen, dass wir am 2. Mai einen 
Ausflug machen. Wir fahren zur Man-
fred-Sauer-Stiftung nach Waldwim-
mersbach. Dort werden wir gemütlich 
einen Kaffee trinken und eine Füh-
rung erhalten. Keine Sorge, in der 
Manfred-Sauer-Stiftung ist alles bar-
rierefrei. Jeder kann teilnehmen. Der 
zeitliche Rahmen wird ungefähr von 
14.30 bis 17.30 Uhr sein. Sie erhal-
ten beim nächsten Begegnungsnach-
mittag im April nähere Informationen.  
 

Weltgebetstag  
in Reichartshausen 
„Durch das Band des Friedens …“ 
lautete das Motto des diesjährigen 
Weltgebetstags der Frauen am 1. 
März. Die Liturgie war von Frauen 
aus Palästina vorbereitet worden. Zu 
Beginn des Gottesdienstes unter-
strich Pfarrerin Zollinger: „Wir sind 
heute hier, um für den Frieden in Pa-
lästina und Israel zu beten!“ 
Das Band des Friedens begleitete 
symbolisch den Gottesdienst. Zu Be-
ginn waren drei lila Bänder vom Altar 
in die Gemeinde gelegt. 
Diese Bänder füllten sich im Laufe 
des Gottesdienstes mit Bildern, die 
zu den Erfahrungen der Palästinen-
serinnen passten. Und auch mit Got-
tesnamen: Im Gebet für den Frieden 
wurde Gott in all seinen verschiede-
nen Facetten angesprochen. 
 

 
Foto: Ines Sauer 

 

Herzliche Einladung zum 
Fastenessen in Spechbach 
Am Palmsonntag, 24. März, empfan-
gen wir Sie ab 12 Uhr im katholi-
schen Pfarrzentrum Spechbach. 
Freuen Sie sich auf traditionelle 
Dampfnudeln mit Kartoffelsuppe so-
wie selbst gebackenen Kuchen. Das 
Fastenessen findet auf Spendenba-
sis statt. 
Zur Einstimmung auf die bevorste-
hende Osterzeit, bieten wir die Gele-
genheit zum gemeinsamen Basteln 
von Palmzweigen. Die Palmzweige 
können Sie am Abend beim Gottes-
dienst segnen lassen. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen und einen geselligen 
Nachmittag! 
Gemeindeteam Spechbach 
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Jahresversammlung  
beim Kirchenchor St. Martin 
Spechbach 
Nach dem obligatorischen kulinari-
schen Einstieg (Schnitzel mit Brot) 
wurde die Versammlung mit dem 
Lied „Wirf dein Anliegen auf den 
Herrn“ eröffnet. Vorsitzender Günter 
Fucker freute sich, fast alle Aktiven, 
sowie Präses Joachim Maier und 
Subsidiar Martin Vogelbacher begrü-
ßen zu können. Zum Gedenken an 
verstorbene langjährige Sängerinnen 
erklang „Wenn Christus der Herr zum 
Menschen sich neigt“. Pfarrer Maier 
dankte dem Chor für sein großes En-
gagement. Auch durch die Kreativität 
von Dirigent Wolfgang Werkmann, 
habe man mit Schola-Gesang, ge-
trennt in Damen und Herren, die 
schwierige Corona-Zeit überwunden. 
Nun gelte es, den bevorstehenden 
schwierigen Transformations-Prozess 
hin zur „Pfarrei XXL“ zu überwinden. 
Dies betreffe alle kirchlichen Gruppie-
rungen. Wir dürfen gespannt sein, 
sollen aber mit Zuversicht darauf zu-
gehen, denn Christus gehe alle Wege 
mit. Die wertvolle familiäre, freund-
schaftliche Atmosphäre im Chor müs-
se erhalten bleiben; ebenso die Freu-
de am Singen.  
Schriftführer Werner Jungmann hatte 
die Ereignisse des vergangenen Jah-
res akribisch festgehalten; vom Chor-
fasching bis zum Adventsgottes-
dienst. Höhepunkt war das Diaman-
tene Priesterjubiläum von Martin Vo-
gelbacher; von einem großen Pro-
jektchor aus fünf Chören mit der 
„Messe brève in C“ von Charles 
Gounod umrahmt. Es wurde aner-
kennend erwähnt, dass der kleine 
Spechbacher Chor dieses Ordinari-
um eigens einstudiert hatte. 

Kassenwartin Franziska Fucker be-
tonte, dass keine Ausgaben für No-
tenmaterial angefallen waren, da der 
Dirigent Noten „nach den Bedürfnis-
sen des Chores umschreibe“. Dafür 
ergaben anderweitige Ausgaben ein 
Minus im Kassenbuch. Bemerkens-
wert war die Zinsgutschrift von 3,78 
Euro. Die Kassenprüferinnen Maria 
Christ und Jutta Kraus lobten die 
einwandfreie Kassenführung. 
Dirigent Wolfgang Werkmann sorgt 
sich angesichts alters- und krank-
heitsbedingter Ausfälle um die Sing-
fähigkeit. Auch nach dem überra-
schend erfolgreichen letzten Jahr 
dürfe man die Augen nicht vor der 
aktuellen Wirklichkeit verschließen. 
Trotz schöner Worte aus den Nach-
barorten, könne man leider nicht auf 
Verstärkung von außerhalb hoffen. 
Es wäre wünschenswert, den frühe-
ren jahrzehntelangen Präses Martin 
Vogelbacher gesanglich zu unterstüt-
zen, so lange dieser noch zelebriert; 
danach – so vermutet Werkmann –
werde man ohnehin nicht mehr ge-
braucht. Der folgende Meinungsaus-
tausch mündete in dem Wunsch, ei-
nen Versuch mit zweistimmiger Lite-
ratur zu wagen. 
Präses Joachim Maier bat um die 
Entlastung der Vorstandschaft und 
führte anschließend die Neuwahlen 
en bloc durch, da keine Veränderun-
gen zu erwarten waren: 1. Vorsitzen-
der Günter Fucker, 2. Vorsitzende 
Angelika Schmitt, Schriftführer Wer-
ner Jungmann, Kassenwartin Fran-
ziska Fucker. 
Pfarrer Maier und Dirigent Werkmann 
wurden (man darf wohl sagen: wie 
gewohnt) mit Präsenten bedacht – 
unverhofft dann aber auch Günter 
Fucker, der vor 15 Jahren zum Vor-



33 

sitzenden gewählt wurde und seither 
nicht nur das Schifflein des Chores 
durch zunehmend stürmische Zeiten 
steuert, sondern bei allen techni-
schen Fragen rund um Pfarrzentrum 
und Kirche zur Verfügung steht. 
Franziska Fucker erhielt einen Blu-
menstrauß, da sie nicht nur ihren 
Mann unterstützt, sondern regelmä-
ßig nach den Proben für kulinarische 
I-Tüpfelchen sorgt. Mit dem Kanon 
„Lobe den Herrn, meine Seele“ klang 
die Versammlung aus. 
Wolfgang Werkmann 

 
Günter und Franziska Fucker, Pfarrer 
Joachim Maier.   Foto: W. Werkmann 

 

Neckarbischofsheim 
 

Weltgebetstag der Frauen 
2024 
Am Freitag, den 01.03.2024 feierten 
wir in gewohnt ökumenischer Weise 
den Weltgebetstag der Frauen. Ge-
meinsam mit ca. 50 Besuchern und 
unter musikalischer Leitung von Vol-
ker Steiger begaben wir uns auf die 
Reise zu Christinnen in Palästina. Im 
Anschluss gab es noch ein gemütli-
ches Beisammensein. Das ökumeni-
sche WGT-Team bedankt sich bei 
den zahlreichen Besuchern und freut 
sich schon auf das nächste Jahr. 

 

 
Text und Foto: Petra Knapp 

 
 
 

Ein gutes liebes Wort ist immer ein Lichtstrahl, 
der von Seele zu Seele geht. 

 
Hans Thoma 
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Kindergärten 
 

„Naturwissenschaften  
im Kindergarten St. Josef 
Waibstadt“ 
Zehn Jahre Forscherstation im Kath. 
Kindergarten „St. Josef“ in Waibstadt.  
Welche Farben hat ein Regenbogen? 
Kann Holz schwimmen? Kann man 
mit einem Löffel geheimnisvolle Glo-
ckenklänge erzeugen?  
Solche und ähnliche Fragen kennt 
man aus der täglichen Arbeit mit un-
seren Kindern im Kindergarten und 
um diesen Wissensdurst der Kinder 
zu stillen, haben zwei Erzieherinnen 
unserer Einrichtung an einer Fortbil-
dungsreihe des Klaus-Tschira-Kom-
petenzzentrums für frühe naturwis-
senschaftliche Bildung in Heidelberg 
teilgenommen. Während dieser Fort-
bildung konnten wir uns wissen-
schaftlich fundiertes Fachwissen an-
eignen, welches wir ausschließlich in 
den Kindergartenalltag in Form von 
Experimenten und gemeinsamen Ak-
tionen mit den Kindern integrierten.  
Gemeinsam mit den Kindern wurde 
mit Begeisterung eine „Forscherstati-
on“ in der „Gelben Gruppe“, einge-
richtet. Mit Spielen, Beobachtungen, 
Experimenten, Phänomenen sowie 
Sensibilisierung der Wahrnehmung 
auch in Bezug zur heutigen Zeit, wie 

Klimawandel und Natur- und Um-
weltschutz haben alle Kinder der Ein-
richtung die Möglichkeit, Vieles zu 
entdecken und sich in ihrer eigenen 
Lerngeschwindigkeit anzueignen. Vor 
zwei Jahren wurde unser naturwis-
senschaftliches Angebot in Form von 
Gartentätigkeiten mit Errichtung von 
zwei Hochbeeten erweitert. Somit 
machen die Kinder auch die Erfah-
rung, wie man heimisches Gemüse 
anbaut, pflegt, erntet und weiterver-
arbeitet. Dabei können die Kinder 
auch ihr Wissen, welches sie von zu 
Hause mitbringen, einfließen lassen. 
Durch regelmäßige Reflexionsberich-
te und die Teilnahme an Workshops 
erzielen wir den Erhalt einer For-
scherplakette jährlich bereits seit 10 
Jahren. Voraussetzung hierfür ist 
stets, dass wir in unserer pädagogi-
schen Arbeit die Qualitätskriterien 
des Klaus-Tschira-Kompetenzzent-
rums erfüllen. 
Die Kinder in unserem Kindergarten 
sind sehr interessiert an Neuem, 
nehmen Angebote im naturwissen-
schaftlichen Bereich mit Neugierde 
wahr und stellen gerne eigene Ver-
mutungen auf. 
So wird die Forscherecke ständig 
genutzt….  
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     Fotos: Kindergarten St. Josef 

 
 
 
 
 

Du kannst deinen Kindern deine Liebe geben,  
 

nicht aber deine Gedanken. 
 

Sie haben ihre eigenen. 
 

Khalil Gibran 

https://zitate.net/kinder-zitate
https://zitate.net/liebeszitate
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Text und Bild: Karin Rimmler-Jais 
 

Wege zu gehen, die steinig sind,  

Berge zu ersteigen,  
die niemals enden wollen,  

Erfahrungen zu machen,  
die Wunden hinterlassen  

und trotzdem aufstehen und lachen.  
Der Wert eines Menschen  

liegt in seinem Charakter  
und in seinen Taten,  

nicht in seinem Äußeren  
oder in seinen Verhältnissen.  

Wer und was wichtig ist,  
darf man gut überdenken und entscheiden,  

denn es wird uns keine Stunde zurückgegeben.  
Du bist du und wirst nie ein anderer sein. 
Dies ist unsere Zeit, es ist unser Leben. 
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Kontaktdaten und Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie unser Seelsorgeteam –  
Joachim Maier, Pfarrer, Leiter der katholischen Kirchengemeinde Waibstadt 
Telefon 07263/40921-10, E-Mail: joachim.maier@se-waibstadt.de 
 

Naidu Killada, Pater 
Telefon 07263/40921-11 E-Mail: p.naidu@se-waibstadt.de 
 

Carola von Albedyll, Gemeindereferentin 
Telefon 07263/40921-13, E-Mail: carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de 
 

Martin Vogelbacher, Pfarrer i.R. 
Telefon 06226/41128, E-Mail: martin.vogelbacher@t-online.de 
 

Dr. Raimund Abele, Diakon i.Nb. 
Telefon 06226/970335, E-Mail: raimund.abele@t-online.de 
 
 

Beerdigungs- und Notfalldienst in der Seelsorgeeinheit 
Beerdigungen können von Montag bis Freitag stattfinden. 
Bitte wenden Sie sich wegen Terminabsprache zuerst an das Pfarrbüro. 
Bei Nichterreichbarkeit des Pfarrbüros oder in seelsorglichen Notfällen  
wählen Sie bitte die Notfallnummer 
 

07263 / 40921-29 
 

Diese ist auf ein Handy umgeleitet. Sollten Sie aus technischen Gründen oder 
während der Gottesdienstzeiten keinen Ansprechpartner erreichen, sprechen Sie 
bitte unbedingt Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, damit wir Sie zurückru-
fen können. Vielen Dank. 
 
 

Öffentliche Bücherei Spechbach 
 

Adresse: 
Öffentliche Bücherei Spechbach 
Hauptstr. 27 
74937 Spechbach 
 

Öffnungszeiten: 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr (in den Ferien geschlossen) 
Telefon 06226-9714245 (mit AB) 
Mail: buecherei-spechbach@gmx.de 
www.bibkat.de/koeb-spechbach 

mailto:joachim.maier@se-waibstadt.de
mailto:carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de
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Kindergärten in Trägerschaft der Kirchengemeinde 
Kindergarten St. Josef 
Friedrich-Blink-Str. 5, 74925 Epfenbach 
Telefon 07263/5329 E-Mail: info@kath-kiga-epfenbach.de 
 

Kindergarten St. Martin 
Hauptstr. 4, 74937 Spechbach 
Telefon 06226/41522, E-Mail: kiga-sankt-martin@t-online.de  
 

Kindergarten St. Josef 
Humboldtstr. 15, 74915 Waibstadt 
Telefon 07263/5940 E-Mail: info@kath-kiga-waibstadt.de 
 
 

Bankverbindungen 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Waibstadt 
Sparkasse Kraichgau:  IBAN DE30 6635 0036 0007 0896 93   

BIC BRUSDE66XXX 
Volksbank Neckartal eG: IBAN DE26 6729 1700 0028 3706 01  

BIC GENODE61NGD 
 
 

So erreichen Sie unser Pfarrbüro 
Pfarrbüro Waibstadt Pfarrstraße 3, 74915 Waibstadt 

Telefon 07263/40921–0   Fax: 07263/40921-20 
E-Mail: info@se-waibstadt.de 
www.se-waibstadt.de 

 

Pfarrsekretärinnen 
Karin Rimmler-Jais  E-Mail: karin.rimmler-jais@se-waibstadt.de 
Bettina Glasbrenner E-Mail: bettina.glasbrenner@se-waibstadt.de 
Brigitta Noll  E-Mail: brigitta.noll@se-waibstadt.de 
 

Besuchszeiten und telefonische Erreichbarkeit 
 

Montag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   geschlossen 
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr 
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr 
 

Termine auch nach Vereinbarung. 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrbriefe 
Pfarrbrief Nr. 05/2024 vom 11.05.2024 bis 30.06.2024:  24.04.2024 
Pfarrbrief Nr. 06/2024 vom 19.06.2024 bis 28.07.2024:  12.06.2024 
Pfarrbrief Nr. 07/2024 vom 27.07.2024 bis 06.10.2024:  10.07.2024 
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